
Weiße Beleuchtete Nacht 
 
Des Windes Wolken ungetrübt läßt er die Drucke  
Zurück.  In dem Schatten der Beleuchtung plegt ihm  
Nichts.  Was er sieht gewährt durch den Mond, 
Des unberührten Schnees, glänzt auf seine Augen spiegel.  
 
Überfrorene Bereichswächter stehen unter seinem Beeinfluß  
Da.  In der Lichtung ringt es dem voller 
Bäumchen.  Von Weichlicht gebadet, 
Des sanften Strahlens, starren aneinander an.   
 


